
 



 



 



 

 

 



 

Liebe Gemeinde, 

es ist wieder soweit, der letzte Gemeindebrief für das Jahr 2025 liegt vor 

Ihnen, ein letztes Mal in diesem Jahr berichtet der Kirchenvorstand. Wo 

ist das Jahr 2025 hin? War nicht gerade erst Neujahr, haben wir nicht 

gerade erst Ostern gefeiert und all die folgenden Feiertage? Nun sind wir 

schon wieder in den Vorbereitungen für Weihnachten und das neue Jahr, 

2026. Nein, kürzer geworden ist das Jahr ganz sicher nicht. Wir müssen 

uns aber einer immer neuen Geschwindigkeit im Leben anpassen. Das ist 

Tatsache. 

Und dann kommt ja auch etwas Neues. Das neue Jahr lässt Neugierde 

wachsen in uns, was mag es bringen? Auch uns als Kirchenvorstand stellt 

sich natürlich diese Frage. Ganz sicher wird das Jahr 2026 (wieder) ein 

Jahr des Auf- und Umbruchs sein. Der Prozess EKHN 2030 hat den 

Kirchenvorstand bereits in diesem Jahr sehr stark gefordert und wird sich 

von Monat zu Monat weiterentwickeln. 

Wir haben den Weg zu einer großen Kirchengemeinde in Rodgau und 

Rödermark eingeschlagen, die Gebäude unserer Kirchengemeinden 

wurden einer Bewertung unterzogen, die nun von der zukünftigen 

Gesamtkirchengemeinde diskutiert und beschlossen werden muss. 

Geschäftsordnungen und Satzungen gilt es zu erarbeiten. Im Prozess 

werden wir Sie natürlich mitnehmen und in durchzuführenden 

Gemeindeversammlungen informieren und auf dem Laufenden halten. 

Ihre Fragen zu EKHN 2030 und vielleicht auch zu unserer Kirchengemeinde 

sind uns als Kirchenvorstand immer willkommen. Was sind Ihre Wünsche 

und Erwartungen an die künftige große Kirchengemeinde? Bitte sprechen 

Sie uns hierzu an.  

Was war sonst in 2025 bei uns los? Richtig viel. Wir haben konfirmiert und 

Ehejubiläen im Gottesdienst gefeiert.  Kürzlich haben wir ein klasse 



 

Gemeindefest gefeiert. Und viele Taufen gab es in diesem Jahr. 

Taufgottesdienste wurden zu einer Regelmäßigkeit in 2025 und wir 

hoffen, dass sich dieser erfreuliche Trend auch in 2026 fortsetzen wird. 

Nun wollen wir uns vorbereiten auf die Adventszeit und Weihnachten. 

Mögen wir alle diese Wochen bis zum Jahresende trotz aller 

Schnelllebigkeit und zuweilen Hektik auch mit der nötigen Besinnung 

erleben und verleben. 

Im Namen des Kirchenvorstands wünsche ich Ihnen auf diesem Wege eine 

besinnliche Adventszeit und friedvolle Weihnachten im Kreise Ihrer 

Familien. Kommen Sie behütet in das Jahr 2026. 

 

Herzliche Grüße 

Birgit Rüggeberg  



 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wenn dieser Gemeindebrief bei Ihnen ankommt, sind wir schon 

mittendrin im Advent. Die Lichter leuchten in den Fenstern. Vielleicht 

riecht es nach Plätzchen oder frischen Tannenzweigen und doch bleibt der 

Alltag oft genauso voll wie zuvor. Mitten hinein in unsere vollen Kalender 

und manchmal auch in unsere Müdigkeit spricht die Adventszeit ihre 

Botschaft! Gott kommt: Still, unscheinbar und doch voller Kraft. 

Die Weihnachtsgeschichte zeigt es auf besondere Weise: Gott kommt, 

nicht laut, nicht perfekt inszeniert, sondern mitten hinein in das echte 

Leben. Maria und Josef erleben Unsicherheit, Unterwegssein, kein Platz 

im Gasthaus. Und doch beginnt genau dort etwas Neues: Hoffnung, die 

nicht von äußeren Umständen abhängt. Auch wir stehen an einer 

Schwelle. Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu, 2026 liegt vor uns – noch 

leer wie eine unbeschriebene Seite. Vieles nehmen wir mit aus 2025, 

anderes lassen wir bewusst zurück. Genau in diese Lebenswirklichkeit 

hinein klingt die Jahreslosung 2026: „Siehe, ich mache alles neu“ (Offb 

21,5). 

Was bedeutet das heute? Es heißt nicht: „Alles wird sofort anders oder 

besser.“ Es heißt: Gott ist da und er gibt nicht auf. Er sieht unsere Brüche, 

unsere Erschöpfung, unsere Fragen. Und er sagt: Ich kann Neues wachsen 

lassen: In dir, in Beziehungen, im Glauben, selbst da, wo du nichts mehr 

erwartest. Nicht mit einem Fingerschnipsen, sondern oft ganz leise, wie 

das Kind in der Krippe, unscheinbar, aber voller Zukunft. Vielleicht ist 

dieses „Neu“ ein neuer Mut, ein klärendes Gespräch, ein kleiner Anfang. 

Vielleicht bedeutet es, loszulassen, was nicht mehr trägt und Raum zu 

schaffen für das, was Gott vorbereitet. Neu heißt: Du musst nicht bleiben, 

wo du gerade innerlich stehst. Es gibt einen Weg weiter. 

So dürfen wir durch diesen Advent und in das neue Jahr gehen.  Mit 



 

offenen Augen, manchmal auch mit zitternden Händen, aber mit der 

Hoffnung, dass Gott mitgeht. Wie der Stern die Weisen führte, so 

begleitet er auch uns, oft nicht grell, aber verlässlich. 

Ich wünsche Ihnen gesegnete Adventstage, ein frohes Weihnachtsfest 

und Vertrauen für das Neue, das Gott in Ihrem Leben beginnen will. 

Ihre Pfarrerin  

 

 

Lisa Großpersky 



 

Auf dem Weg zur Evangelischen Gesamtkirchengemeinde (an der 

Rodau) 

Was ist bisher passiert? 

Die Kirchenvorstände der beteiligten Gemeinden aus Rodgau und 

Rödermark arbeiten gemeinsam an einer neuen Satzung, die ab 2027 das 

Zusammenleben und Arbeiten in der, von der Mehrheit der Mitglieder 

favorisierten Gesamtkirchengemeinde, regeln wird. Dabei ist ein 

zentrales Ziel, die Vielfalt und Eigenständigkeit der einzelnen 

Ortskirchengemeinden zu bewahren und gleichzeitig die Kräfte für 

gemeinsame Aufgaben zu bündeln. 

Wie läuft der Prozess ab? 

In mehreren Klausurtagungen und Workshops in den einzelnen 

Gemeinden und der Lenkungsgruppe für den Nachbarschaftsraum 

wurden Vorstellungen, Wünsche und Bedenken gesammelt und in den 

Satzungsentwurf eingearbeitet. Besonders wichtig ist allen Beteiligten, 

dass die Interessen aller Gemeinden in der Gesamtkirchengemeinde 

ausgewogen vertreten werden und lokale Anliegen vor Ort Gehör finden. 

Was bedeutet das für mich? 

Im Alltag soll diese neue Struktur mehr Möglichkeiten für Begegnung, 

Austausch und Zusammenarbeit bringen. Die Verantwortung für 

Gottesdienst, Gemeindeleben und lokale Projekte bleibt bei örtlichen 

Vertretern - wobei es verständlicherweise immer wieder Veränderungen 

geben wird. Ehrenamtliche verabschieden sich, neue engagierte 

Menschen kommen aus unterschiedlichen Hintergründen dazu, mit 

frischen Ideen und Begeisterung.  Gleichzeitig entsteht eine engere 

Vernetzung, die auch neue Ideen und gemeinsame Aktivitäten fördert. 

Ein gemeinsames Gemeindebüro aller Kirchengemeinden trägt dazu bei. 



 

Wie geht es weiter? 

Bis Frühjahr 2026 werden die Entwürfe in den Kirchenvorständen 

diskutiert, in Gemeindeversammlungen vorgestellt und schließlich in den 

einzelnen Kirchenvorständen beschlossen. Alle sind eingeladen, sich dort 

zu informieren, Fragen zu stellen und vielleicht auch Anregungen 

einzubringen. Das Ziel: eine lebendige Kirche, die getragen wird von den 

Menschen vor Ort — offen, vielfältig und gemeinsam stark. 

Mit diesem Prozess eröffnen sich neue Wege für unsere evangelische 

Kirche in Rodgau und Rödermark. 

Ab April 2026 laufen voraussichtlich die Vorbereitungen zur 

Kirchenvorstandswahl 2027 an. 

Mitmachen und Verantwortung übernehmen 

Geplant ist, dass ab Januar 2027 der neue Gesamtkirchenvorstand die 

rechtliche Leitung unserer Gesamtkirchengemeinde übernimmt, zunächst 

mit Vertreterinnen und Vertretern aus den bisherigen Kirchenvorständen. 

Mitte 2027 stehen die turnusmäßigen Wahlen an – dann wählen Sie Ihre 

lokalen Vertreter für den Gesamtkirchenvorstand, wobei pro Gemeinde 

künftig weniger Personen entsendet werden. Wer sich engagieren 

möchte, kann sich als Kandidatin oder Kandidat für den 

Gesamtkirchenvorstand aufstellen lassen oder aktiv in den Ausschüssen 

vor Ort mitarbeiten, welche das Gemeindeleben gestalten. Auch auf 

Ebene der Gesamtkirchengemeinde sind Ausschüsse geplant, in denen 

jeder einzelne mit seinen Gaben, Fähigkeiten sowie Sachverstand und 

Engagement willkommen ist. 

Bleiben Sie neugierig und begleiten Sie uns auf diesem spannenden Weg! 

 

Verfasser Stefan Hegny und Erika Neudert  



 

Herzliche Einladung zu 55+ 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

 

zu unserer Adventsweihnachtsfeier 

am Mittwoch, den 10. Dezember 2025 

möchten wir Sie gerne einladen und freuen uns über zahlreiches 

Kommen. 

 

Auch im nächsten Jahr starten wir wieder an folgenden Tagen: 

Mittwoch, den 28.01.2026   

Mittwoch, den 25.02.2026 

Mittwoch, den 25.03.2026 

Mittwoch, den 29.04.2026, jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 

Gemeindehaus. 

Mitzubringen sind gute Laune, Lust auf Andachten, nette Gespräche und 

interessante Vorträge, Appetit auf Kaffee und Kuchen, Spaß am Spielen, 

Singen und Zuhören.  

Kommen Sie vorbei und lassen sich überraschen. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.  

 

 

Ihr Seniorennachmittagsteam 



 

Das Konfiwochenende fand am 19.09. und 21.09.2025 hier bei uns im 

Haus statt. Die Konfis gestalteten ihre Konfirmationskerze und auch ihre 

eigene Bibel. Neben Spielen und Lerne durfte natürlich auch das Essen 

nicht fehlen. Die Eltern organisierten ein tolles Buffet.  



 

Musikalischer 1. Advent 
Musikalisches Funkeln - Konzert mit dem Ensemble Adamante am Sonntag 
den 30.11.25 um 17:00 
 
Die Altistin Katharina Weltzien-Falk hat zusammen mit den Flötisten Rolf 
Bissinger und Matthias Kiel, der auch Klarinette und keltische Harfe spielt, 
und der Mainzer Pianistin Seung-Jo Cha ein hochkarätiges 
kammermusikalisches Projekt ins Leben gerufen. In verschiedenen 
Besetzungen bringt das Ensemble Adamante eine gute Stunde lang Werke 
von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann, Peter Cornelius und 
César Franck zu Gehör, und Matthias Kiel spielt auf der keltischen Harfe 
eigene Stücke mit ganz besonderem Flair. Er ist in Rodgau durch seine 
Arbeit an der Feien Musikschule einem größeren Publikum bekannt. Rolf 
Bissinger ist ehemaliger Flötist im Museumsorchester an der Oper 
Frankfurt und war Dozent am Dr. Hoch‘s Konservatorium in Frankfurt. 
Seung-Jo Cha hat eine Professur für Korrepetition und Liedbegleitung an 
der Hochschule für Musik Mainz inne und ist neben vielen anderen 
Engagements die musikalische Leiterin der Oper im Palmengarten 
Frankfurt. Katharina Weltzien-Falk ist in der evangelischen Gemeinde ein 
gerne gesehener Gast, wie zum Beispiel bei den Abschlusskonzerten des 
Meisterkurses für Gesang der Freien Musikschule Rodgau.  
Der Eintritt ist frei. 



 

Endlich war es wieder soweit, zum 

wiederholten Male feierten wir 

gemeinsam mit unserer Kita 

Birkenhain Erntedankgottesdienst. 

Der Altar war dank vieler Spenden 

von unseren Gemeindegliedern 

reichlich geschmückt.  

Die Kinder gestalteten voller 

Freudeden Gottesdienst mit Tanz und 

Gesang. In der Predigt ging es um 

Noah und seine Geschichte. 



 

Im Anschluss fand unser Gemeindefest unter dem Motto „Oktoberfest“ 

statt. Das Küchenteam bereitete fleißig Leberkäs und Weißwürste zu. 

Dank vieler Salat– und Kuchenspenden gab es Speis und Trank in Hülle 

und Fülle.  So konnten alle gemeinsam essen, beisammen sein und 

einen Mittag verbringen. 



 

 



 

Frauenfrühstück mit Frau Dr. Daniela Knauz 

 

„Ein Blick über den Horizont“  

So lautete das Thema des Frauenfrühstücks am 8. November. Frau Dr. 
Daniela Knauz 

aus Ober-Roden machte uns mit vielen Beispielen aus dem Alltagsleben 
Mut, unsere Komfortzone zu verlassen und uns auf Neues einzulassen. 
Vorgefertigte, einseitige oder auch falsche Informationen hindern uns 
daran, einen neuen Blick auf die Bibel und den Glauben an Jesus Christus 
zu bekommen. Wer sich jedoch dafür öffnet, der darf eine erstaunliche 
Horizonterweiterung erleben. 

Neben dieser intellektuellen und geistlichen Erfrischung stand für die 
knapp 60 Teilnehmer wieder ein köstliches liebevoll vorbereitetes 
Frühstücksbuffet bereit. Frühstück und Vortrag wurden umrahmt von 2 
stimmungsvollen Klavierstücken von Stefan Hegny.  

 

Das nächste Frauenfrühstück ist schon geplant für den 21. März 2026. 

Für den Vortrag haben wir Frau Susanne Krüger, Spezialistin für den 
Themenbereich „Sprache, Übersetzung, Wortbedeutung...“ gewinnen 
können. 

GG 



 

 



 

 



 



 

Seniorenheimgottesdienste 
 

Immer am letzten Donnerstag im Monat 

Haus Elfriede in Rollwald: 15.30 Uhr 

K&S Seniorenresidenz: 16.30 Uhr 

 



 

Sonntag, 

07. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 2. Advent —Prädikantin Helga Hoffmann 

Kollekte: Für die Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau e.V. 

Sonntag, 

14. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 3. Advent mit Auftritt des Kirchenchors 

„DeLumine“ —    Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für den Kirchenchor „DeLumine“ 

Sonntag, 

21. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 4. Advent — Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Einzelfallhilfen für Flüchtlinge und Asylsuchende 

Mittwoch, 

24. Dezember 2025 

15.00 Uhr 

Krippenspiel —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

————————————————- 

18.00 Uhr 

Christvesper—Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

———————————————— 

22.30 Uhr 

Christmette—Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

Donnerstag, 

25. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst am 1. Weihnachtstag—                                        

Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Freitag, 

26. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Singgottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in unserer eigenen 

Gemeinde 

Sonntag, 

28. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Prädikantin Angelique Dreher-Volz 

Kollekte: Für unseren Kirchenchor „DeLumine“ 



 

Mittwoch, 

31. Dezember 2025 

17.00 Uhr 

Altjahrsabendgottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

04. Januar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für den Fonds zur Förderung der Qualifizierung ehrenamtlicher 

Jugendlicher für die Arbeit mit, von und für  

Kinder und Jugendlichen (JuLeiCa) 

Sonntag, 

11. Januar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

Sonntag, 

18. Januar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Öffentlichkeitsarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

25. Januar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl — Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für das Bibelhaus ErlebnisMuseum 

Sonntag, 

01. Februar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

08. Februar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 

Sonntag, 

15. Februar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

22. Februar 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl— Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau e.V.  

Sonntag, 

01. März 2026 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Auftritt unseres Kirchenchor „DeLumine“ —              

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für unseren Kirchenchor „DeLumine“  



 



 



 



 

Bestattungen 

Taufen 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

Mini-Kids 

im Alter von 0—3 Jahren 

Dienstag 9.30—10.30 Uhr 

Kontakt: Frau Nikelski 

                Gemeindebüro 

Konfirmandenunterricht Dienstag 15.30—17.00 Uhr 

Seniorinnen und Senioren  

Seniorennachmittag „55+“ jeden letzten Mittwoch im Monat        

14.30—16.30 Uhr 

Kontakt: Gabi Butzlaff  

                Tel: 06182-955 40 01 

                Gisela Gomolka 

                Tel: 06106—71 69 5 

  



 

Bibel-/Gesprächskreise  

Stunde unter Gottes Wort Sonntag 19.30 Uhr 

Bibelstunde Montag 19.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  

15.00 Uhr 

Kontakt: Helga Hoffmann 

                Tel: 06106—7 25 61 

Gruppen für Erwachsene 

Die Kochenden Männer einmal im Monat mittwochs ab 11.00 Uhr 

Kontakt: Detlef Loichen 

                Tel: 06106—2 59 80 31 

Kirchenchor „DeLumine“ Dienstag 14-täglich 20.00—21.30 Uhr 

Kontakt: René Frank 

                Tel: 06104—66 08 06 

                Mail: rene.frank@web.de 



 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau (LGR) 

Kontakt:  

Sylvia Heiber-Loichen  Tel. 06106—2 59 80 31 

Gisela Gomolka   Tel. 06106—7 16 95 

Erwachsenenarbeit 

Montags, 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonntags, 19.30 Uhr Stunde unter Gottes Wort 

Frauengesprächskreise 

Kontakt: 

Sylvia Heiber-Loichen Tel. 06106—2 59 80 31 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau gehört zum „Evangelischen Gemeinschaftsver-

band“, einem eigenständigen, vom Pietismus geprägten Werk innerhalb der Landeskirche. 
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Vorsitzende  
Kirchenvorstand 
Claudia Wolny 

Tel. 0175—58 05 373 

wolny@123farben.de 

Gemeindebüro 
 
Carolina Horn 
Puiseauxplatz 4 
Tel. 06106– 87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-
roden@ekhn.de 

Hausmeister 
 
Jürgen Pecher 

Tel. 0172/1688848  

Chorleiter „DeLumine“ 
 
René Frank 
Tel. 06104—66 08 06 
Rene.frank@web.de 

Kindergarten Birkenhain 
 
Jutta Scheidhauer-Würz 
Wismarer Str. 26 
Tel. 06106—7 57 03 
kita.birkenhain.nieder-
roden@ekhn.de 

Reinigungskraft 
 
Tuerkije Demirtas 

Pfarrerin  
Lisa Großpersky 
 
Tel. 06106—70 75 16 
Lisa.Grosspersky@ 
ekhn.de 




